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Wir beraten Sie gern!

und Fernsehen haben ihn einem
breiten Publikum bekannt ge-
macht. Mit seinem intelligenten
Humor gelingt ihm immer wie-
der der Spagat zwischen urko-
mischen Alltagssituationen und
einem Blick auf die Gesellschaft.
Mit „Müttertage“ erwartet

das Publikum inWittenbergeein
unterhaltsamer Abend voller Fa-

miliengeschichten, liebe-
voller Seitenhiebe und ty-
pischemKaminer-Humor
– eine charmante Ver-
beugung vor den Frau-
en, die im Hintergrund

oft dafür sorgen, dass
sich die Welt wei-
terdreht. WS

2 tickets gibt es
in der touristin-
formation, tel.
03877/9291-81/
-82, e-Mail: ti-
ckets@kultur-
haus-wittenber-

ge.de, www.kultur-
haus-wittenberge.de

Konzert
mit Gefühl
sänger ronny Weiland
tritt in Pritzwalk auf
Pritzwalk.RonnyWeiland,
der Sängermit der tiefenGän-
sehautstimme, geht mit sei-
nem neuen Programm „Kon-
zert der Gefühle“ auf
Deutschlandtour. Die Idee zur
neuen Show kam von den Zu-
schauern. Konzert-Besucher
hatten ihm in Gesprächen
und Briefen mitgeteilt, „dass
seine Lieder gut für die Seele
seien“, berichtet der Sänger.
Am Samstag, dem 31.Okto-
ber, findet das Konzert um 15
Uhr im Kulturhaus in Pritz-
walk statt.

Das „Konzert der Ge-
fühle“ beinhaltet die
großen Erfolge der
Meister und klassische
Melodien. Zu hören
sind unter anderem
„Freude schöner Göt-
terfunken, „Ave
Maria“ und das Lied
des Gefangenchors
aus „Nabucco“. Erin-
nerungen an Kindheit
und Jugend will der
Künstler wecken,
wenn er die alten
deutschen Volkslieder
singt – Lieder, die viele
aus dem Elternhaus
kennen oder in der
Schule gelernt haben.

Auch bringt der Sänger Titel
zu Gehör, die aus seiner eige-
nen Feder stammen („Beten-
de Hände“, „Gib Eltern etwas
wieder“) –underfüllt auchdie
Wünsche der Gäste, wenn
zum Beispiel aus Franz Lehars
Operette „Der Zarewitsch“
das bekannte „Wolgalied“
vorträgt.
Ronny Weiland überzeuge

vor allem mit seiner großarti-
gen Stimme und gehöre heu-
te zu den wenigen Künstlern,
die diese Musik für das reifere
Publikum noch präsentierten,
so die Veranstalter.
Der gelernte Steinmetz-

meister erhielt vom Manage-
ment seines großen Vorbildes
„Ivan Rebroff“ am Anfang
seiner Karriere Unterstüt-
zung.
„Wenn sich Besucher am

Ende eines Konzertes bedan-
ken, gerührt die eine oder an-
dere Träne vergossen haben
und Ronny von Gästen spon-
tan umarmt wird, dann wird
deutlich, wie er immer wieder
die Herzen der Menschen mit
seiner einmaligen Stimme
und seiner bodenständigen
Art berührt!“, versprechen
die Veranstalter. WS

2 tickets gibt es tourist-
information pritzwalk (tel.
03395/76081130), in der prit-
zwalker buchhandlung (tel.
03395/302594), beim Reisebüro
Relax (tel. 03395/309411), auf
www.eventim.de und bei allen
bekannten VVk-stellen.

Ronny Weiland ist be-
kannt als Sänger mit der
Gänsehautstimme. Im
Oktober gastiert er in
Pritzwalk.
foto: Annika neumann

Wladimir Kaminer mit
„Müttertage“ in Wittenberge
Bestsellerautor widmet seine neuen Geschichten den heldinnen des Alltags

wittenberge. Wladimir Ka-
miner ist bekannt für seinen
Blick auf die kleinen und großen
Absurditäten des Alltags. Am
Freitag, dem 20. November, um
19.30 Uhr ist der Bestsellerautor
mit seinem Programm „Mütter-
tage“ im Kultur- und Festspiel-
haus Wittenberge zu Gast.
Kaminer richtet den Blick auf

die Heldinnen des Alltags: Müt-
ter, Töchter, Großmütter und
Schwiegermütter. Mit viel Wär-
me, feinem Humor und Gespür
für skurrile Situationenerzählt er
Geschichten aus dem Familien-
leben – und davon, wie Mütter
versuchen, die Welt und ihre Fa-
milien zusammenzuhalten.

Eine zentrale Rolle spielt dabei
Kaminers eigene Mutter. Dazu
der Autor: „In meinem neuen
Buch geht es darum, wie eine
über Neunzigjährige mit Nebel
im Kopf tapfer weiterlebt, Welt-
krisen löst und die Katze er-
zieht.“ ZwischengutenRatschlä-
gen, Familiengeheimnissen und
kulinarischenRezepten zeigt sich
dabei vor allem eines:Mütter ha-
ben ihre ganz eigenen Metho-
den, das Leben zu organisieren.
Auch potenzielle Schwieger-

mütter bekommen ihren großen
Auftritt. Schließlich kann der
Wunsch, in der Familie des Part-
ners gut anzukommen, unge-
ahnte Kräfte und Verwandlun-

gen freisetzen. Kaminer erzählt
davon mit liebevoller Ironie und
Augenzwinkern.
WerWladimir Kaminer bereits

live erlebt hat, weiß: Seine Ver-
anstaltungen sind mehr als klas-
sische Lesungen. Der Autor ver-
bindet literarische Geschichten
mit spontanen Beobachtungen,
aktuellenBezügenunddirektem
Kontakt zum Publikum. Dabei
führt er seine Gäste durch einen
bunten Mix aus Erlebnissen und
Beobachtungen.Was genau auf
der Bühne passiert, bleibt dabei
durchaus offen – denn Kaminer
ist bekannt dafür, auch ganz fri-
sche Geschichten in seine Auf-
tritte einfließen zu lassen.

Seit seinem literarischen
Durchbruch im Jahr 2000
gehört Wladimir Kaminer
zu den erfolgreichsten
deutschsprachi-
gen Autoren.
Millionenfach
verkaufte Bü-
cher, zahlreiche
Bühnenpro-
gramme und
Auftritte in Film

Autor Wladi-
mir Kaminer
kommt nach
Wittenberge.
foto: michael ihle

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen StammtischWittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim Le-
sen! Ihr Wochenspiegel-Team

He un Se
De lewe Sünn wär ünnergohn.
De Vullmoon kem von Osten her

un güng dörch d’ dichte Stärenmeer
bedächtig sien bekannte Bohn.

De Blärer rög’n sich nich in’n Boom,
still sünd de Vögel, lütt un grot,

Schoap, Pärd un Köh, de ligg’n as dod,
de Minschen ligg’n in’n deepen Drom.

Doch een Minsch wär, de Ruh nich fünn,
he söcht in Wald un Feld ümher.
He wüßt nich, wo se blewen wär,
se, de sien alles wär, sien Sünn.

Wo härmt he un wo grämt he sich!
„Kumm her, kumm her!“ fleht lud un sacht

he trurig rinner in de Nacht.
As Antwort kem dat Echo t’rügg.

He kek noh’n Moon: „Wat lachst denn du
so dörch de Wulk? - Du weetst gewiß,

du weetst gewiß, wo se jitzt is.
So wies se mi un schaff mi Ruh.“

De Moon, de schöw deWulk geswin
an d’ Sied un säd: „Da geiht se jo!
Da geiht se jo! Goh ehr doch noh!“

He güng ehr noh un holt se in.

He kek se gor to fründlich an,
leggt üm den Hals ehr sienen Arm
un drückt se, ach so lew un warm.
Un se drängt dicht an em sich ran.

Se treckt em ilig mit sich fort
in d’Gras. Dunn sett he sich an d’ Er

un wär so glücklich neben ehr
un säd ehr männig sötet Wort.

Den Moon, den deckt de Oogen to
eenWulk. De Nachtigall, de slög
so söt, un lang de Tön se tög,
un he un se, de wärn so froh.

De Nachtigall sweeg werrer still,
de Moon steg ümmer höger rup
un he un se, de stün’n beid up

un güng’n noh Hus un harn’t se hill (eilig).

Se kemen glücklich an. Wo froh
wär he! Weg wär all Angst un Weh.
Wer wär denn he? Un wer wär se?
He wär Johann un se sien Koh.

Hermann Graebke
(ut „Prignitzer Kamellen un Hunnenblömer“)

He un Se

Honigstübchen feiert Jubiläum
Plattenburg/kletzke.
Das beliebte Café Honigstüb-
chen in Plattenburg-Kletzke
feiert sein fünfjähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass

werden die Gäste und Besu-
cher am morgigen Sonntag,
20. September, ab 14 Uhr auch
kostenlos auf ein Gläschen
Sekt eingeladen. WS
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